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Zusammenstellung
der portosiitze für die Korrespondenz nach und vom Auslände.

Vorbemerkungen .

Postkarte» (Frankozwang ) sind nach sämmtlichen Staaten des Allgemeinen Postvereins zulässig .Porto sür jede Postkarte 10 . Pf . Postkarten nach Britisch -Jndien nnd nach den sranzös .,portngies . nnd niederländ . Kolonien in Asien , ferner nach Aden , Ceylon , Hongkong , Labnan ,
Japan , Philippinen , Brasilien , franz . , portngies . nnd span . Kolonien in Afrika ; ZRauritius ,Zauzibar , Jamaika , Trinidad , Britisch - Guyana ; dänische Antillen ; franz . , niederländ . und
span . Kolonien in Amerika und Australien 20 Pf . für iede Postkarte . Ferner sind Post¬karten zu dem Porto für einfache gewöhnliche Briefe nach Chili zulässig . Postkarten mitRückantwort nur innerhalb Deutschlands , sowie im Verkehr mit Luxemburg (20 Pf .) ,Helgoland ( 10 Psg .) , Belgien (20 Pfg .) nnd Rumänien (20 Pfg .) zulässig .

Einschreibsendungen unterliegen dem Frankirnngszwange ^) ; für dieselben ist, wenn sich nicht einAnderes in der Rubrik „ Bemerkungen " angegeben findet , das Porto für gewöhnliche Briese ,unter Hinzurechnung einer Einschreibgebühr von 20 Pf . zu erheben .Unter Einschreibung können im Allgemeinen Postverein Briefe , Postkarten , Drucksachen ,Waareuprobeu uud Geschäftspapierc , im Verkehr mit deu übrigen fremden Ländern nurBriefe befördert werden (Wegen Ansnahme siehe die Spalte „ Bemerkungen ") .Ueber Einschreibsendungen im Allgemeinen Postverein , ausschließlich Großbritannien und
Jrlaud , sowie im Verkehr mit Chili und Peru kaun der Absender eine Empsangsbeschei - »
nignng des Empfängers — Rückschein — verlangen . Gebühr für Einschreibsendungenmit Rückschein : außer dem gewöhnlichen Porto und der Einschreibgebühr von 20 Pf . eineweitere Gebühr vou 20 Pf . für Beschaffung des Rückscheines .

Waarenproben (Frankozwang .) Meistgewicht 250 Gramm.
Drucksachen (Frankozwang .) Meistgewicht 1000 Gramm.
Geschäftsvapiere (Frankozwang .) Meistgewicht 1000 Gramm.

Geschäftspapiere sind nach den Staaten des Allgemeinen Postvereins zulässig , dagegeninnerhalb Deutschlands , sowie im Verkehr mit Oesterreich -Ungarn , Luxemburg und
Helgoland unzulässig .

Als Geschäftspapiere gelten : alle Schriftstücke , welche nicht die Eigenschaft eines eigent¬lichen oder persönlichen Schriftwechsels haben , mithin die von Behörden herrührendenamtlichen Urkunden , Begleitbriefe , Geschäftspapierc der Versicherungs - Anstalten , nicht amt¬
liche Abschriften oder Aktenanszüge , Partituren oder geschriebene Musikstücke ze. Versendnngs -
bedingnngen wie für Drucksachen .

Gewichtsstufen . Die Portosätze gelten :
l>) bei Briefen für je 15 Gramm , Gewicht der Briefe unbeschränkt ;b) bei Waareuprobeu , Drucksachen und Geschäftspapieren für je 50 Gramni .

Zw . bedeutet Fraukirungszwaug. In allen Fällen , in welchen dieses Zeichen fehlt , können die
gewöhnlichen Briefe auch uufraukirt abgesendet werden .

I' bedeutet , daß die Frankirnng nur theilweise bewirkt werden kann .
*) Ausgenommen im Verkehr mit Oesterreich-Ungarn und Helgoland .
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ienennnng der
Länder .

Gewöhnliche
Briefe

frankirt frankirt

Post-
Drucksachen/ ! . . .

Waarcn- anwelplllgen
proben u , ^
Geschäfts - ^

^ Beirags

! je IS Gr , je 15 Gr ,^
Pf . Pf -

Allgemeiner Postuercin
Znm allgemeinen Post-

vercin gehören die
Länder :

o.) Europa : ^

Belgien . . . .

Dänemarkmit Faröer
nnd Island . . .

Frankreich

Griechenland . . .

Großbritannien nnd
Irland . . . .

Italien

Malta-Inseln
Montenegro

Niederland .

Niederländische Be¬
sitzungen in Ost¬
indien . . . .

Norwegen

Portngal ,
Rumänien ,
Rußland ,

20 40

je 50 Gr . ^
Pf .

bis 100 Fr.
über 100 bis

'! 200 Fr . -
über 200 bis

S7S Fr .

bis 1S0 Mk ,

bis SV Ml ,
über So bis

100 Ml .
über Ivo bis

200 Ms ,
über 200 bis

Z00 MI ,

l bis ?S Mk ,
über 7S bis
, 1S0 Mk .
über ISO bis

210 Mk .

bis 100 Fr .
über 100 bis
> 200 ffr .
200 - sooFr .

^
zoo —Z7SFr .

bis ? S Mk .
über 7S bis

, 1S0 Mk .
über 1S0 bis

S00 Mk .

b̂is z. Meist¬
bctrage von
2̂58 Mk ,
1̂S0 Mulden
Niederl . für
je2oMk,oder
einen Theil
von 20 B !I ,
mindest , aber

^ bis
Mk . 112 .S0

über
112,SV bis
Ml . 22S .

Pf-

40
80

120

40

50
100

200

300

75
150
225

40
80

120
160 !

40
80

120

25
40

40

80

! e m e r k u n g e n.

* Oesterreich -Ungarn , wel¬
ches mit Deutschland einen
engernPostverband bildet , ge¬
hört ebenialls zum Allgemei¬
nen Postverein , Ans den
Briesvertehr Deutschlands mit
Oesterreich -Ungarn finden die
Taxen unter Nr . 12 Anwen¬
dung ,

Helgoland gehört gleich¬
falls zum Allgem , Postverein .
Die zwischen Dentichland und
Helgoland ausgetauschte Korre¬
spondenz unterliegt iudeß den
Taxen unter Nr . 8.
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Nr.
Benennung

Länder .

der

Schweden .

Schweiz

Serbien
Spanien

Türkei

Ii ) Asien .

Asiatisches Rußland
Asiatische Türkei . .
Persien

o) Afrika .

Aegypten mit Nubieu
und dem Sudan .

Algerien . . . .
Azorw
Madeira . . . .

! Marocco . . . .
Spanische Besitzungen

an der Nordküste
Afrikas . . . .

^ Tuuis und Tripolis

ä ) Amerika .

Vereinigte Staaten
von Amerika . .

Canada

s ) Britisch Indien ,
k ) Französische, nieder-

länd . , spanische u .
Portugies . Kolonien
in Asien ^ Afrika ,
Amerika u . Au¬
stralien ; ferner
Aden, Japan , Kam¬
bodscha , Tonkin .
Dänische Antillen .
(St . Thomas, St .

Gewöhnliche
Briefe

frankirt

Drucksachen ,
Waareu -

probcu u .
. . .. GeschäfkS -

^ Papiere ,
frankirt

Post-
anweisnngen

Höhe des
Betrags

je 15> Gr . je IS Gr . je SN Gr .
Pf- Pf - Pf-

20

40

40

60

s ^ bis
ŝoZironen ^
^SS Mk . S0 40

f bis 10» Fr . 40
> l00 —2v0Fr . « 0

^ 200 — S00Fr . 120
über »00 Fr .

^ bis ^?5> Fr . 160

frank.

bis Ivo Mk .
Uber Ivo bis ^

^ 200 Bik .
Wer 200 bis

so « Aik.

bis
100 Fr . 40

100 —200 80
200 —ZW 120
zoo —S7S 160

)is 5 Dollar 40
über !>—iu 80

„ IN—2« 160

„ 20— so 240

„ so —-ko 320

„ 40 —S0 400

10

Ps.

40

80

120

Bemerknnge n .

Nach der Schweiz auch tekegraph .
Poskauweisungeu zulässig bis
zum Betrag vou 2<>0 Franken .

Postanweisungen nur nach Con -
stantinopel zulässig .

Postaiiweisungen nachAlcxaudrieu
bis zum Pctragc liou »75,
Franken S»0 ^ ck. zulässig .
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Nr.

4

5

7s.

jenenn ii Ii g

Länder .
der

Gewöhnliche
Briefe

Post,
anweisnngcn

Jean . St . Croix ) ,
Grönland. Ceylon ,
Hongkong, Z .NI-
zibar , Jamaika,
Trinidad , Brasi¬
lien , Britisch Guya¬
na , Bermndas-
Jnfeln . Maria-
nen - Archipel.

Argentinische Re>
publik mit Buenos
Ayres

Australien
I . Westanstral ., Süd -
anstralien , Victoria ,
Nen - Süd - Wales ,
Queensland und
Neuseeland
N,. über Brindisi .
d über Trieft . ,
II . V .indiemensland

(Tasmanien) über
a, . Briu eist . . .
i) . Trieft . . . .
III . Sandwichs-In¬
seln über die verei¬
nigten Staaten . .

Brasilien
Capland u . Kolonie
Viktoria

(über England ) . .

Chili mit Arankanin
( Valtivia)
a . über Hamburg,
Antwerpen oderBor -
deaux
b . über St Nazaire
oder Southampton

China cinschlieblich
Formosa

über Suez u . Hong¬
kong .

Japan

srankirt

je Z'i
Pf .

40

40

60
80

60
Zw . 80

Zw . 40

40

60

Zw . 80

Zw . 100

40

! 40

^Drucksachen ,
! Maaren - ^
^ proben n. !

UN- Papier ?
'

^ Höhe des
^

frankirt
"

! Betrags !
^ ^ ^ !!

je 15 Gr . je 50 Gr .
Pf - ^ Pf-

! e m e r k n n g e n .

60

60

100
100

100
100

40

60

80

10

10

60

60

15
IS

15
15

15

10

10

15

15

10

10

Pf-

Bis S1V
Mk . nach

!bestimmten
Orten in

Südaustra -
llien zulässig .

10 Pf .
für je
3 Mk.

oder
einen
Theil

V.3M .
min¬

destens
aber

1 Mk.

Zu 3 I » . Eiuschreibiend . zu¬
lässig , Porto L» Pf . Einschr .-
Gebiihr 20 Pf .

Zu 3 I Ii . Auch Drucksachen u .
Waarenprobeu als Einschreib¬
sendungen zulässig . Porto für
Einschreibsendungen 00 Pf .
Einschreibgebühr L0 Pf .

2 » 3 II a . Einichreibiendnngeu
zulässig . Porto öo Pf ., Ein¬
schreibgebühr so Pf .

I » 3 II I». Einschreibsendungen
zulässig Porto 00 Pf . Ein -
schreibgeb . so Pf Auch Druck -
socheu und Waarenproben als
Einschreibsendungen zulässig .

Zu !i . Für Einschreibsendungen
wird das gewöhnliche Poris
und emc Einschreibgebühr von
S0 Pf . erhoben .

In <i . Briefvostgegenstände jeder
Art als Einschreibsendung zu¬
lässig .

Zu 7. Einschreibgebühr so Pf ,

5 .
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Nr , ienennnng der
Länder.

Gewöhnliche
Briefe .

frankirt uu-
frankirt

Drucksachen .
Waaren -

probeu >i.
GeschäflS -

papiere .

Post¬
anweisungen

Höhe des
Betrags frank .

Bemerkungen .

. ie 15 Gr .
! Pf.

8 Helgoland

10

11

Lnxemliurg

Mexico
g,. Uber England -j-
Ii . Uber Frankreich -j-
o. über Hamburg -j-
ä . über d . Vereinigt.
Staaten Amerikas -j-

Nordamerika (brit .) ^
I . Neufundland

->,. über England
b . über d . Vereinigt.
Staaten Amerikas
H . Canada^

je is S
Ps .

10 20
bis 15 Gr .
20 j 30

über 15 —250 Gr .

20

Zw . 110
Zw . 90
Zw . 60

Zw . 50

40

Zw . 40
20

40

130
110
60

70

70

40

^ je 50 Gr . >

Pf. '
^ !!

Drucksachen
^bis 100 Mk .

g Pf . für über 100 bis
SV Gr . L00 'Lik.

10 Pf . über über SM bis
50—250

Gr . SV Pf .
bis 500 Gr .
Z0 Pf . über
500 — 1000

Gr .
Waren¬
proben

10 Pf . bis
zum Gew .

vonS50 Gr

Drucksachen
5 Pf . für je

50 Gr .
Waaren -
proben

desgl .
pro 50 Gr .

5 Pf .

10
15
10

15

10

15
5

300 Mr .

Pf . !

20
30
40

bis 100 Ml ,
Aber 100 bis
! S00 Mk .
Aber SV» bis

S00 Mk .

20
30
40

In S. Postanweisungen , Post¬
karten mit und ohne Rückant¬
wort , PostaustragSbriese und
Eilsendungen unterliegen deu
gleichen Taxen u. Bedingungen
wie im innern deutschen Ver¬
kehr.

III a . Gegen die Taxe für
Drucksachen siudauchGeschästs -
papiere zulassig .

Zu w » , d , v und >1. Eingeschr .
Briefe nicht zulässig .

* Canada (umfaßt die Probinzen
Quebek , Ontario , Manitoba ,
Britisch -Columbleu , Vancou -
vers - Insel ) , Neu - Schott¬
land , Nenbrannschweigu .Prinz
Ednard -Jnscln .

I » II I . Noll die Beförderung
nicht direet , sondern über die
Ber . Staaten erfolgen , so muß
dies Seitens des Absenders
besonders vermerkt werden .
Gegen dle Taxesür Drucksachen
sind auch Geschäftspapierc zu¬
lässig . Porto für Einschreibt ^ .
40 Pf . Einschreibgeb . SV Pf .

Zn II I I>. Porto f . Einschreib¬
briefe 40 Pf . Einschreibgebühr
40 Pf .
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Benennung der
Länder .

Gewöhnliche
Briefe

fraukirt ^ un-
frankirt

Drucksachen ,
Waaien -
proben u .
GeschäftS -
papiere .

Post-
anweisuilgen

Höhe des
Betrags frank.

emerknngen .

12 ! Oesterreich -Ungarn .

Ostindien
I . Das gesammte
Vorderindien .

II . Britische Besi¬
tzungen nnd Schntz-
staaten in Hinter -
Jndien * sausschließ-
lich Birma ) .

IH ^ Niederländische
Besitzungen im In¬
dischen Archipel. **

IV . Portugiesische u ,
spanische Besitzungen
im Indischen Archi-

Paraguay
g.. über England -j-
d . über Frankreichs
o . über die argeut .
Republik 1-

Per »
lt . über England 1-
b . über Hamburgs
o . über Frankreichs
ä . über Portugal f
s . über Belgien s

je Z5 Gr .
Pf- je 15 Gr . ! je 50 Gr .

Pf- ! Pf-
10 20
bis 15 Gr .
20 > 30

über IS —SSV Gr .

40

40

40

40

Zw . 110
Zw . 90

Zw . 70

Zw . 110
Z '» . 90
Zw . 90
Zw . 110
Zw . 70

60

60

60

60

130
110

90

130
90

110
130

90

Drucksachen
Z Ps , bis so
! Gr .
10 Pf . über
SO—LS0 Gr
so Pf . über
LSV-S00 Gr .
30 Pf . über
soo—1000

Gr .
Waaren -

prob . 10 Pf
bis 2S0 Gr

10

bis 7S Mk .
übe -

7S—1S0 Mk.

Pf.

2g Zu II . Die Gebühr für Eil «
> feaduugen (Briese , Postkarten ,

Drucksachen n . Waarenp ^oben )
beträgt im Ortsbestellbezirk
LS Pf . , für die Eilbestellmig
nach dem Landbrzirk wird die
Gebühr vom Empfänger ein¬
gezogen . Postkarten S Pf .

biS 7S Mk .
über

7S—isoMk .
über isoMk ,

1 Mk.
Mk.!j
Mk.

10

10

10

10
15

20

10
10
l5
15
15

Z» 13. Post -Anweisungeu sind
nach allen Orten in Vorder¬
indien einschließlich der nicht
britischen Besitzungen , dagegen
mit Ausschluß von Ceylon —
ferner nach Birma bis zum
Betrag von 10 Pfd . Sterling
zulässig .

^ Straits -Settlements ,
Pore , Penang , Malaeca

^
u .

s. w .

* * Sunda -Jnseln : Sumatra , Ja¬
va lBatavia >, Noineo , Celeb . S
(Maeasfar ) u . f. w. Moluaen .

Timor , Philippinen (Man -
da) u . s. w .

Zu 14. Einschreibsendungen nicht
zulässig .

Zu 14 » . und o. Gegen die Taxe
für Drucksachen können auch
Geschäftspapiere abgesandt
werden .

-5 *
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Benennung der

Länder .

Gewöhnliche
Briefe

frankirt

Tripolis
Uber Italien . . .

Tunis
über Italien oder
über Frankreich . .

Uruguay ( Oriental .
Freistaat .)

über England f
b . über Frankreich -j-
o , über Bremen ,

oder Hamburg f
cl . über Belgien -s
s . Wer Portugal

(mit britisch , oder
franz . Schiffen .)

k. Uber die Urgent .
Republik , -j-

Venezuela
s, . über England -s-
d . über Hamburg -j-
0 . über Frankreichs

Westindieu
1 . Brit . Besitzungen *
g,. Jamaica , Trini¬

dad
b . die übrigen Brit .

Besitzungen
s, . über England .
Ii . über Hamburg .
o. über Frankreich .
ä , über d Vereinigt .
Staaten v,Amerikas
H , Dänische Besitzun
gen *^
III . Französische Be¬
sitzungen *^

IV . Niederländische
Besitzungen .*

V . Span . Besitzun¬
gen *

VI . Barthelemy ,
Hahti und St . Do¬
mingo
über Hamburg . .

UN- !
fraukirt

Drucksachen ^
Waare »-
probeu u.
Geschäfts -
Papiere.

Post -

anweifungen

Höhe des
Betrags

je 15 Gr . je IS Gr / je 50 Gr .
Pf- Pf . ' Pf-

Zw . 20 40 s

20 40 ^ K

Zw . 110 130 10
Zw . S0 110 15

Zw . 40 40 10
Zw . ^0 70 10

Zw . 70 90 20

Zw . 70 90 20

Zw . 110 130 10
Zw . 30 40 10
Zw . 90 110 15

40 60 10

110 130 10
Zw . 60 60 10

90 110 10

Ẑw . 30 50 15

40 60 10

40 60 10

40 60 10

Zw. 60 60 10

Zw . 30 40 10

frank .

über

Pf -

40

80
120
160

! e m e r k u n g e n .

Zu Iii . Einschreibt!. nicht zu¬
lässig .

Zu 18 n , Ii, o, <1, e n . k. Ein¬
schreibsendungen nicht zulässig .

Zu IS !>. Gcgcu die Taxe für
Drucksachen find mich Ge
fchästspapiere zulässig .

In I !I » , I» » . <!. Einschreibsen¬
dungen unzulässig.

Zu 19 !». Gegen die Taxe fllr
Drucksachen sind auch Ge-
schästSpa Piere zulässig .^ Anligoa, Bahama Jus ., Bar¬
bados , Eariacon , Dominica ,
Grenada , Jamaiea , Monther-
rat , Nevis , St . Kitts , St .
Lucia , St . Vincent, Tabago,
Tortola , Trinidad und Tiirk.
Inseln .

Zu Zl> I a . Gegen Drucksachen -
taxe auch Geschäftspapiere zu¬
lässig . Porto fiir Einschreib¬
sendungen 110 Ps . Einfchreib -
gebiilir SV Pf .

In Zl> I I>. Eiuschcibscndungen
nicht zulässig .

Zu 2VI e . Einschreibbriefemiissen
mit mindestens L Siegeln ver¬
sehen sein . Porto für Ein»
fchre 'bbriefe 1SV Pf . Ein¬
schreibgebühr S0 Pf .

St . Thomas , St . Jean , St .
Croix.

* * * Gehören; . allgem. Postverein
(siehe Nr . 1 frauzös. Kolonien) .

* Cnraxao, St . Enstaz u . s. w .

^ Euba (Havanna) u . Portorico .
Zu Z0 VI. Postkarten und Ein¬

schreibbriefe nicht zulässig . Ge-
schäftspapiere ohne Ermäßigung .



Nr,

21

ienennuug der
Länder .

22

Westküste von Afrika
I , Britische Besitzun¬
gen^
über England . .

II , Französische Be¬
sitzungen 5
III . Portngies. Be¬
sitzungen^
IV . Spanische Be¬
sitzungen^

Zanjibar
über Aden

Gewöhnliche
Briefe

frankirt j UN'

jfrankirt

Post-
Drucksache »,

Maaren - ! llllWellllllgeil
Proben u , ,

l Geschäfts - ^ ,
Betrags

Papiere .

je 15 Er .
Pf.

je 15 Gr . je 50 Gr .

60 80 10

40 60 10

40 60 10

40 60 10

40 60 10

Perseichnist

der Orte , nach welchen Packete bis 5 Kilogramm einschl . 25 Pf . kosten .
Acher» .
Aglasterhausen .
Aidlingen .
Albersweiler .
Albisheim .
Allfeld bei Nendenan .
AlpirSbach .
Altbach .
Altenheim .
Altensteig .
Altlußheim .
Amiweiler .
Appenweier .
Asbach in Baden .
Asperg .
Auerbach in Baden .
Ballstädt .
Backnang .
Baden -Baden .
Baiersbronn .
Balingen .
Bammenthal .
Bargen Kr . Heidelberg .
Banschloit .
Bebeuhausen .
Beerfelden i. Odenwald .
Bettstein .
Bellheim .
Bempflingen .
Bensheim .
Berg i. d , Pfalz .
Berghausen .
Bergzabern .
Bcrilhauscn .
Besigheim .
Belingen .
Biberach in Baden .
Bieringen .

Bietigheim .
Billigheiin .
Binau .
Birkenau .
Bischweiler .
Büsch .
Blankenloch .
Bobenheim .
Bobenhausen .
BoderSweier .
Böblingen .
Böhl .
Bönnigheim .
Bonndorf .
Bollfeld .
Brackenheiin .
Bretten .
Bretzfeld .
Brötzingen b. Pforzheim .
Bruchsal .
Brnmath .
BnchSweilcr .
Biihl .
Biihlerthal .
Bnrladingen .
Calmbach .
Calw .
Cannstatt .
Cleebronn .
Dahn
Dallan ,
Deidesheim
Dettenhausen .
Dettingen a . Schloßberg .
Dettweiler ,
Dirmstein .
Ditzingen .
Dornhan .

.Dornftetten .
Dreisen .
Druseuheim .
Diihreu i. Baden .
Dürkheim
Dundenheim .
Dnnningen .
Durlach .
Durmersheim .
Dußlingen .
Eberbach i. Baden .
Ellersbach i. Wlirttemb .
Ebhansen .
Echterdingeu ,
Edenkoben .
Edingen .
Eggenstei » .
Eicholzheim .
Eichtersheim .
Eisenberg i. Bayern

(Pfalz ).
Elsenz
Empfingen .
Endersbach .
Enststlatt .
Enlngen n . Achalm
Enkenbach .
Enzberg .
Epsendorf .
Eppelheim i. Baden .
Eppingen .
Ergeuiingen .
Ernsbach .
Ersingen .
Eschelbach .
Eschenan i.Wiirttemberg .
Eßlingen .
Ettlingen .

Acera , Britisch Senegauibien ,
Lagos,Goldliiste , SierraLeona .
Gegen die Taxe für Druck¬
sachen sind auch Geschäfts -
papiere zulässig . Porto für
Einschreibseud . V0 Pf . Ein¬
schreibgebühr SN Pf .

* Goree , St . Louis , Bakel , Da -
gana u . i. w .

* Juseln St . Thomas n . Prin¬
cipe , Angola , Biffao .

" Auobom , Eorisco , Fernando
Po .

Gehört zum allgeui . Postberein
(vicks Nr . l L . Brit . Indien
: c,, jedoch besteht Frankiruugs -
zwang ).

Eutingen .
Eyach .
FegerSheim .
Feltbach ,
Beuerbach .
Feudenheim .
Mellingen .
Flein .
Wilsbach ,
Forbach in Baden ,
Forchtenberg ,
Forst i , Baden ,
nraukenbach ,
Fraukeustcin i, Bayern .
Frankenthal ,
Freiersbach ,
Freinsheim ,
Freudeuftadt ,
Frendeurhal i . Wiirtt ,
Friedrichsdorf i , Baden ,
FriedrichSfeld i , Baden ,
Fürth im Odenwald ,
lüaggenan .
Gemmingen ,
Gengenbach .
(Geradstetten .
Geriuersheim .
Gernsbach .
Pleisweiler .
Gochsheim .
Kodranistein .
Göllheim .
Gönningen .
Göppingen .
Göyenbriick .
GondelSheiiu .
Graben .
Griesbach ,

Grötzingen .
Grainbach .
Groß -Bottwar ,
Groß - l^ artach .
Groß -Karlbach .
Groß -Sachscn .
Groß ' Sachsenheini .
Griinftadt .
Grumbach i. Württemb .
Giiglingen .
Guudelsheim .
Gutach .
Miltenberg .
Hagenau i. Elsaß .
Hageubach .
Haigerloch .
Katterbach .
Hatubrückeu .
Halidschuchsheini .
Harxheim .
Haßloch .
HaßmcrSheim .
Hatten ,
Hansach .
Hansen im Killerthal .
Hechingen .
Heddesheim .
Heidelberg .
Heidelsheim .

! Heilbronn .
^ eiinsheini .

I Helmhof .
velmstadt i . Baden .
Heniminaen i . Wiirtt .

! Hemsbach ,
! Heppenheim .
! Herrenalb .
^ Herrenberg .
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